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schriften rezipiert. Mit § 1 des vorliegenden Gesetz·
entwurfes sollen im Sinne des § 2 Abs. 2 des Landes-
beamtengesetzes die vom Bundesgesetzgeber in~
zwischen .erlassenen weiteren Dienstrechtsvor-
schriften mit der M'aßgabe übernommen werden,
daß an Stelle der Zuständigkeit der obersten Organe
der Vollziehung des Bundes die der Landesregierung
tritt. Eine eingehende Motivierung der einzelnen
bundesgesetzlichen Vorschriften, die mit dem vor-
I:egenden Gesetzentwurf als landesgesetzliche Vor·
schriften übernommen werden sollen, erübrigt sich
im Hinblick auf die Erwägungen, welche den Bund
zur Erlass1:.mgdieser Vorschriften veranlaßt haben.

Bericht des Ausschusses für Verfassung und Verwaltung
betreffend das Gesetz über die Anwendung bundesgesetzlicher Vorschriften dienst-

rechtlicher Art auf Landesbeamte (11. Ergänzung zum Landesbeamtengesetz)."'..

(L - 248/2 - XIX)

Gemäß § 2 Abs. 1 des Landesbeamlengesetzes,."~i.LGBI. Nr. 27/1954, in d'er Fassung der Landesbeam-
I" . o. tengesetznovelle 1958, LGBI. Nr. 7, und der Landes-

beamtengesetznovelle 1961,LGBl. Nr. 17, finden die
für das Dienstrecht einschließlich des Besoldungs-
(Pensions) rechtes im Zeitpunkt des Beschlusses
dieses Gesetzes' maßgeblichen Bundesgesetze und
die als Gesetze des Bundes in diesem Zeitpunkt
geltenden sonstigen Vorschriften, soweit im Landes·
beamtengesetz nichts anderes bestimmt V(ird, als
gesetzliche Vorschriften des Landes sinngemäße An-
wendung. Die Bestimmung des§ 2 Abs. 2 des Lan-
desbeamtengesetzes sieht vor, daß bei Änderungen
der als Landesgesetze rezipierten Vorschriften des
Bundes eine sinngemäße, die L'andesbeamten zu-
mindest nicht schlechter stellende Regelung durch
Landesgesetz getroffen wird.

Im Sinne des § 2 Abs. 2 des· Landesbeamten-
gesetzes wurden bisher in zehn Ergänzungen zu
diesem _. Gesetz bundesgesetzliche Vorsroriften
dienstrechtlicher Art als landesge<etzliche Vor-

Li n z, am 9. November 1965.

Dr. Zamponi

Obmann

Der Aus~chuß i:ürVerfassung und Verwaltung be--
antragt, der Hohe Landtag möge das beigefügte
Gesetz über die Anwendung bundesgesetzlicher Vor-
schriften dienstrechtlicher Art auf Landesbeamte
(11. Ergänzung zum. Landesbeamtengesetz) be-
schließen.

Possari

Berichterstatter
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Gesetz

vom ."

über die Anwendung bundesgesetzlicher Vorschrilten dienstrechliicher Art au! Landesbeamte (11. Er-
gänzung znm Landesbeamtengesetz).

. ,

Der o. Ö. Landtag hat beschlossen:

§ I.

(lJ Für Landesbeamte (§ 1 des Landesbeamten- c

gesetzes, LGBL Nr. 27/1954, in der Fassung der"
Landesbeamtengesetznovelle 1958, LGBl. Nr. 7, und
der Landesbeamtengesetznovelle 1961, LGB!. Nr. 17)
gelten sinngemäß als landesgesetzliche Vorschriften:
aJ das Bundesgesetz vom I. Juli 1964, BGB1.Nr. 153,

mit dem das Gehaltsgesetz 1956 neuerlich ge- ,: 'I'"
ändert wird (11. Gehaltsgesetz-Novelle); - '1- ._,

bJ das Bundesgesetz, vom 16. Dezember 1964," .
BGBLNr. 6/1965, über die neuerliche Abänderung ,
des Bundesgesetzes, womit Ergänzun.gszulagen
an Empfänger ,von Ruhe(Versorgungs)bezügen
des Bundes gewährt werden und die Ruhegenuß-
bemessungs grundlage abgeändert wird;

c) das Bundesgesetz vom I.April 1965, BGBl. NT. 92,
roit dem das Bundesgesetz über Ersatzleistungen
an öffentlich Bedienstete während des Karenz-
urlaubes aus Anlaß der Mutterschaft n~uerlich
abgeändert wird; ,';I<

d) Art. IIdes Bundesgesetzes vom 7. April 1965,
BGBL Nr. 102, mit dem das Gehaltsgesetz 1956
neuerlich abgeändert wird (12. Gehaltsgesetz-
Novelle);

e) das Bundesgesetz vom 7.April 1965,BGBLNr.103,
über die neuerliche Abänderung des Bundes-
gesetzes,. womit Ergänzungszulagen an Empfän-
ger von Ruhe(Versorgungs)bezügen des Bundes ~
geWährt werden ..und die .Ruhegenußbemessungs- /('._ ~)
grundlage abgeanderl. wlTd", ' '.ar>

!) das Bundesgesetz vom 26. Mai 1965, BGBI.Nr.124, •.
mit dem das Gehaltsgesetz 1956 neuerlich ge-
ändert wird (13. Gehaltsgesetz-Novelle);

g) d'as Bundesgesetz vom 26. Mai 1965,BGB!.Nr.125,
'mit dem das Gehaltsüberleitungsgesetz neuerlich
.abgeändert wird;

h) Art. f des Bundesgesetzes vom 10. Juni 1965,
BGBL Nr. 165, mit dem die Dienstpragmalik ab-
geändert wird (DP-Novelle 1965),

i) das Bundesgesetz vom 30.Juni 1965,BGBl.Nr.190,
mit dem das Gehaltsgesetz 1956 neuerlich geän-
dert wird (14. Gehaltsgesetz-Novelle).

(,) An Stelle der Zuständigkeit der obersten Or-'
gane der' Vollziehung des Bundes tritt die der
Landesregierung.

§ 2.

Die im § 1 Abs. 1 angeführten Rechtsvorscbriften
treten als Jandesgesetzliche Vorschriften mit dem
Tag in Kraft, mit dern sie alS bundesgesetzliche
Vorschriften, wirksam wurden.
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